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PRESSESPIEGEL August-September-Oktober 2020 
 
Badminton 
 
Porträts Kim Schmidt und Jérôme Pauquet 
Anlässlich ihres ersten Triumphes bei einem Einzelturnier in der höchsten Senioren-Spielklasse, stellt 
das Tageblatt die beiden 16-jährigen Kim Schmidt und Jérôme Pauquet vor. In einem Artikel mit 
dem Titel „Vierversprechende Leistungen“ heißt es: „Kim Schmidt (Junglinster) und Jérôme Pauquet 
(Kehlen) werden den luxemburgischen Badmintonsport auf ein deutlich höheres Level hieven als in 
den vergangenen Jahren.“ Daneben streben beide hohe internationale Ziele an. Jérôme Pauquet zur 
Frage, wohin der eingeschlagene Weg führen soll: „Ganz klar zu Olympia. Dafür muss ich gute 
Resultate bei hochdotierten Turnieren im Ausland erzielen, die mich in die Top 100 bringen. Sollte es 
im Einzel nicht funktionieren, bleibt mir immer noch das Doppel oder das Mixed. Die Zukunft wird 
zeigen, in welcher Disziplin ich die besten Aussichten habe, um meine Träume zu erfüllen.“ Kim 
Schmidt hierzu: „Ich setze mir hohe Ziele. Da ich an einigen Olympischen Spielen teilnehmen 
möchte, werde ich notgedrungen zu der erweiterten Weltklasse gehören müssen. Dies bedeutet, 
dass ich in Europa die Top 20 und in der Welt die Top 60 anvisieren muss. Das geht nur über eine 
professionelle Karriere.“  
 

 
 (Text und Fotos: Tageblatt 22.10.2020 S. 31) 
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Golf 
 
Nationale Jugendmeisterschaften (20. Sept.) 
Die Organisatoren freuten sich über das insgesamt hohe Niveau der Jugend, wo sich Lenny Mines 
über seinen Titelgewinn bei den U15 freuen konnte. 

 
(Rtl.lu 23.09.20) 
 
Handball 
 
Handballnationalmannschaft 
Bei der Ankündigung von zwei Testspielen kam die Mitteilung, dass Luca Kremer als einer von vier 
Neuen erstmals in die FLH-Auswahl nominiert wurde. 

 
(Artikel und Foto: Wort 21.10.20 S. 37) 
 
Karate 
 
Euro Grand Prix (Tschechische Republik, 3.-11. Okt.) 
„Erster Großer Erfolg für Anne Steinmetz“ hieß es im Tageblatt, gelang es der U18-Kämpferin doch 
bei diesem international besetzten E-Turnier die Kata-Elite in Schach zu halten und sich die 
Goldmedaille zu sichern. Louisa Borch gewann zusätzlich Bronze. Bei den U18 war es ebenfalls 
Bronze für Anne. 
(Tageblatt 13.10.20 S. 32) 
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Open Adidas in Paris (17. Okt.) 
Im Kumite der U16 gelang es Rosaria Cinardo unter 45 Athletinnen ihrer Gewichtsklasse in 5  
Runden die Goldmedaille zu erkämpfen. 
 

 
 
Leichtathletik 
 
Landesmeisterschaft (5.-6. Sept.) 
Bei den Einzelmeisterschaften in Düdelingen errang Marie Damit einen Doppelerfolg und gewann 
die Titel der Damen im Weitsprung sowie in 100m Hürden. 
(Quotidien 07.09.20 S. 22) 
 
Straßen-Landesmeisterschaft (3. Okt) 
Beim 10km-Rennen der Elite verpasst die Juniorin Eva Daniëls knapp das Podium. Sie wird Vierte mit 
38‘36‘‘. 
(Quotidien 5.10.20 S. 29) 
 
Lasel-Staffellauf auf Kockelscheuer (15. Okt.) 
Der Staffellauf endete mit einem Doppelerfolg für das Sportlycée. Bei den Mädchen waren Mara und 
Linda Krombach, Sophie Hermes, Lola Kemp, Lou van den Bossche und Lena Kieffer am Start, bei 
den Jungen Pol Frieden, Ben Schlammes, Jury Teixeira, Nahom Jouanneau, Eric Warnier und 
Gaspar Klückers. 
 

 
(Wort 16.10.20 S. 45, Fotos: Wort.lu 16.10.20) 
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Radfahren 
 
Straßenrennen in Zessingen (16. Aug.) 
In einem hochklassigen und international besetzten Feld verpasste Junior Mats Wenzel in diesem 
ersten regionalen Rennen der Saison nur knapp einen Podestplatz. Zahlreiche weitere Schüler des 
Sportlycée waren beim Festival am Start: 
Junioren: 4. Mats Wenzel, 8. Jérôme Jentgen, 13. Gilles Miny, 14. Jo Schmitz 
Damen: 9. Marie Schreiber 
Débutants: 1. Nik Gremling, 4. Mats Berns, 5. Matteo Giampaolo, 9. Niels Michotte, 11. Mil 
Morang, 16. Steven Jung, 21. Noa Berton 
Débutantes: 3. Liv Wenzel, 4. Anouk Schmitz 
Cadets/Cadettes: 1. Rick Meylender, 9. Gwen Nothum, 11. Lenn Schmitz, 14. Luke Gremling, 20. 
Lena Lallemang, 21. Sarah Mousel, 22. Yanic Haag 
(Quotidien 17.08.20 S. 15) 
 
Landesmeisterschaften Straßenrennen (23. Aug.) 
Mit einem gelungenen Rennen konnten die Junioren des UC Dippach den Favoriten Mats Wenzel 
und seine zahlreicheren Mitstreiter des CT Atertdaul in Schach halten. Jérôme Jentgen und Gilles 
Miny machten mit ihrem 2. und 3. Podiumsplatz den Sieg für den UC Dippach perfekt. Alle 
Wertungen der SL-Schüler: 
Junioren: 2. Jérôme Jentgen, 3. Gilles Miny, 4. Mats Wenzel, 6. Alexandre Kess, 11. Noah Kemp, 13. 
Jo Schmitz 
Débutants: 1. Noa Berton, 2. Nik Gremling, 3. Mats Berns, 4. Steven Jung, 5. Mil Morang, 7. Niels 
Michotte, 15. Matteo Giampaolo, 16. Fynn Ury, 17. Jimmy Kiesgen, 18. Béryl Huveneers 
Cadets: 1. Rick Meylender, 5. Luke Gremling, 9. Lenn Schmitz 
Cadettes: 1. Gwen Nothum, 2. Sarah Mousel, 3. Lena Lallemang, 6. Julie Kiesgen 
Minimes: 2. Will Gremling 
(Quotidien 21.08.20 S. 24) 
 
Landesmeisterschaften im Zeitfahren (20. Aug.) 
Bei den Junioren gewinnt Mats Wenzel den Juniorentitel im Zeitfahren, mit 28 Sekunden Vorsprung 
auf Jérôme Jentgen. Alexandre Kess wird 6., Gilles Miny 7. und Jo Schmitz 10. Bei den Débutants 
wird Niels Michotte Zweiter auf nur 6 Sekunden. Nik Gremling komplettiert das Podium als Dritter. 
Darauf folgen Mats Berns als 4., Matteo Giampaolo als 5., Steven Jung als 6., Mil Morang als 8., Noa 
Berton als 14., Béryl Huveneers als 16., Fynn Ury als 19. und Jimmy Kiesgen als 22. Bei den Damen 
wird Marie Schreiber Dritte des Rennens und erste Juniorin. Liv Wenzel gewinnt das Rennen der 
Débutantes auf 16 Sekunden vor ihrer Teamkollegin Anouk Schmitz. 
(Quotidien 22.08.20 S.16) 
 
Europameisterschaften (28. Aug.) 
Während das männliche Juniorenteam wegen einer Covid 19-Infektion auf den Start verzichtete, 
konnte Marie Schreiber in ihrem Rennen überzeugen. Nach 68 km fuhr die Juniorin im Sprint als 
Siebte über das Ziel. 
(Rtl.lu 28.08.20) 
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Cyclocross Reckange-sur-Mess (26. Sept.) 
Am 26. September startete die Cyclocross-Saison in Reckingen/Mess mit einem „Night Road-Cross“, 
bei dem die Schüler des Sportlycée zahlreiche gute Resultate erzielten: 
Elite/Espoirs: 5. Mats Wenzel, 11. Mika Lamesch, 15. Gilles Miny 
Junioren: 6. Mil Morang, 12. Matteo Giampaolo, 15. Nik Gremling, 16. Steven Jung 
Débutants: 1. Mats Berns, 2. Noa Berton, 3. Fynn Ury, 7. Luke Gremling, 12. Anouk Schmitz, 13. Pit 
Lamesch 
 

 
Zum Foto schreibt das Luxemburger Wort (28.09.20 S. 32): „Mats Wenzel lässt sich von einer Treppe 
nicht aufhalten.“ 
(Quotidien 28.9.20 S. 28) 
 
Cyclocross Kruibeke (3. Okt.) 
Beim stark besetzten Poldercross, einem Lauf der belgischen Ethias-Cross-Serie erreichte Marie 
Schreiber unter 50 Konkurrentinnen den 12. Platz. Für Marie, die seit dieser Saison für die belgische 
Formation Acrog-Tormans fährt, bedeutete dies den Sieg bei den Juniorinnen. 
(Tageblatt 5.10.2020 S. 26) 
 
Cyclocross Brouch (4. Okt.) 
Beim 2. Cyclocross der Saison konnten etliche Fahrer des Sportlycée gute Positionen einfahren: 
Elite/Espoirs: 6. Mats Wenzel, 15. Mika Lamesch (31 Fahrer gewertet) 
Damen: 4. Liv Wenzel  
Junioren: 4. Alexandre Kess, 5. Niels Michotte, 6. Mil Morang, 10. Jo Schmitz (20 gewertet) 
Débutants: 1. Noa Berton, 3. Rick Meylender, 4. Fynn Ury, 7. Luke Gremling (16 gewertet) 
(Quotidien 5.10.2020 S. 33) 
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Landesmeisterschaft Mountainbike (3. Okt.) 
Die Schüler des Sportlycée konnten insgesamt 8 Podiumsplätze für sich verbuchen. Spannend war es 
insbesondere bei den Cadettes, wo Lena Lallemang ihre Teamkollegin des insgesamt dominanten CT 
Attertdall Gwen Nothum um nur 5 Sekunden schlug. Die Podien aus Sicht des Sportlycée: 
Cadets: 1. Rick Meylender 
Cadettes: 1. Lena Lallemang, 2. Gwen Nothum 
Débutants: 2. Noa Berton 
Débutantes: 1. Liv Wenzel, 2. Anouk Schmitz  
Junioren: 1. Mats Wenzel, 2. Mika Lamesch 

 

 
(Tageblatt 6.10.2020 S. 27; Fotos: Rtl.lu 4.10.2020)) 
 
Cyclocross Schouweiler (11. Okt.) 
Bei der Elite/Espoirs kam Mika Lamesch auf Platz 18 unter 45 gewerteten Konkurrenten. Das 
Damenrennen der Elite/Espoirs/Juniorinnen gewann Marie Schreiber. Liv Wenzel klassierte sich auf 
3‘12‘‘ als Zweite unter 15 Fahrerinnen. Bei den Junioren fuhr Alexandre Kess auf Rang 10, Mil 
Morang auf Rang 14 und Jo Schmitz auf Rang 16. Bei den Débutants verpasste Noa Berton das 
Podium knapp auf eine Sekunde und wurde Vierter; Rick Meylender erreichte Rang 10 unter 25 
Fahrern. Im Rennen der Cadets/Cadettes wurde Lenn Schmitz 10. und Lena Lallemang 11. 
(Tageblatt 12.10.20 S. 26) 
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Cyclocross Kayl (18. Okt.) 
Das Tageblatt lobte den starken 10. Platz (1. Espoir) im Elite-Rennen des 17-jährigen Mats Wenzel, 
der sich selbst aber nicht ganz zufrieden zeigte. Alle Resultate der Sportlycée-Schüler: 
Elite/Espoirs: 10. Mats Wenzel, 27. Mika Lamesch (47 Fahrer gewertet) 
Junioren: 4. Mil Morang, 5. Niels Michotte, 6. Alexandre Kess, 8. Jo Schmitz, 9. Nik Gremling, 11. 
Steven Jung, 13. Matteo Giampaolo 
Débutants: 1. Noa Berton, 4. Mats Berns, 9. Fynn Ury, 11. Rick Meylender, 18. Jimmy Kiesgen 
(Tageblatt 19.10.20 S. 24, Quotidien 19.10.20 S. 30) 
 
Internationaler Cross in Bredene (Belgien) (18. Okt.) 
Im Tageblatt hieß es über Marie Schreiber: „In einem stark besetzten Feld mit insgesamt 54 Elite-
Konkurrentinnen kam die 17-Jährige auf den zwölften Platz. (...) Bei ihrem starken Auftritt ließ die 
Landesmeisterin der Juniorinnen unter anderem Sanne Cant, die Weltmeisterin von 2017 in Beles, 
hinter sich.“ 
(Tageblatt 18.10.20 S. 24) 
 
Telenet Superprestige Ruddervoorde-Cyclocross (25. Okt.) 
Marie Schreiber wird 25. beim Cyclocross in Belgien mit einem Rückstand von 3‘02‘‘ auf die Siegerin 
und amtierende Weltmeisterin Ceylin Del Carmen Alvarado. 
(Tageblatt 26.10.20 S. 24) 
 
Porträt Marie Schreiber 
Anschließend an ihre zahlreichen guten Resultate in Belgien präsentierte das Luxemburger Wort 
Marie Schreiber im Detail. Bescheiden meinte sie: „Ich bin ziemlich zufrieden“ und „Ich überrasche 
mich selber. Mit so einem guten Saisonstart hätte ich nicht gerechnet. Es läuft richtig gut.“ 
Begeistert berichtet sie über ihr neues belgisches Team Acrog-Tormans: „Das war die beste 
Entscheidung, die ich treffen konnte. Es ist eine andere Welt. Ich muss mich um nichts kümmern. 
Das Material ist top. Die Leute wissen was sie tun.[...] Ich muss eigentlich nur auf das Fahrrad 
klettern und Gas geben. [...]“ Auch Maries Trainingsbedingungen wurden angeschnitten: „Während 
zwei Stunden wird cyclocrossspezifisch geackert. Die Einheiten finden in Belgien immer an anderen 
Orten statt. Von der Schule werde ich an den Tagen freigestellt. Ich muss den Lernstoff dann halt 
später nachholen.“ 
 

 
(Artikel und Fotos: Wort.lu 27.10.2020) 
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Schwimmen 
 
Journées des Jeunes in Ettelbrück (24.-25. Okt.) 
Zum Schwimm-Meeting, das ansonsten keine Berichterstattung erfahren hat, heißt es bei Rtl.lu kurz: 
„Et war déi éischt Kompetititoun iwwerhaapt fir dës Saison. D’Lena Peters wollt en neien nationale 
Rekord am 200 Meter ‚4 nages‘ schwammen. Et hat sech och gelount, well d’Schwëmmerin vun 
Diddeleng ass eng nei Meilleure Performance bei de 15 Joer ale geschwommen.“ 
(Rtl.lu 25.10.20) 
 
Tischtennis 
 
Internationaux Jeunes de Charleville-Mézières (10. Sept.) 
Beim ersten Turnier der Jugendnationalspieler seit Februar gewann Enisa Sadikovic Gold bei den 
U13. 
(Rtl.lu 10.09.20)  
 
Triathlon 
 
Französische Jugendmeisterschaften (20. Sept.) 
„Daniëls auf Platz 6“ übertitelt das Tageblatt ihren kurzen Bericht der Nachswuchsrennen in 
Montceau-les-Mines, bei denen sich Eva Daniëls als beste FLTri-Vetreterin klassieren konnte. Bei den 
Cadettes erreichten Lou van den Bossche und Mara Krombach den 35., bzw. nach einem Sturz den 
41. Rang. Das Tageblatt fährt fort: „Dafür zog sich Gwen Nothum in ihrem ersten Minimes-Jahr mit 
Rang 11 sehr gut aus der Affäre.“ Minime Leo Weishaar belegte den 74. Platz. 
(Tageblatt 22.10.2020 S. 28) 
 
Duathlon-Landesmeisterschaft (18. Okt.) 
Eva Daniëls schaffte es als Dritte aufs Podium der Damen. 
(Rtl.lu 18.10.20) 


